
Äthiopien
Merkmale der
Unterentwicklung



Kategorie Merkmale Konkrete Ausführung

Wirtschaft Abhängigkeit von
Rohstoffexporten (Kaffee)

Äthiopien ist der größte
Kaffeeproduzent in Afrika und einer
der größten der Welt. Kaffee macht
einen erheblichen Anteil der
Exporteinnahmen des Landes aus
und ist eine wichtige Einnahmequelle
für Millionen von Kleinbauern. Jedoch
führt die Abhängigkeit von einem
einzigen Rohstoff zu Anfälligkeiten
gegenüber Preisschwankungen und
anderen externen Faktoren.

Geringes Pro-Kopf-Einkommen

Das Pro-Kopf-Einkommen in
Äthiopien liegt bei etwa 850 US-
Dollar (Stand 2020), was zu den
niedrigsten in der Welt gehört. Trotz
wirtschaftlicher Fortschritte in den
letzten Jahren bleibt die Armut weit
verbreitet, insbesondere in ländlichen
Gebieten, wo die Mehrheit der
Bevölkerung lebt.

Mangelnde Infrastruktur

Die Infrastruktur in Äthiopien ist nach
wie vor unterentwickelt, insbesondere
in abgelegenen ländlichen Gebieten.
Es gibt Mängel in Straßen,
Energieversorgung,
Wasserversorgung und
Telekommunikation, was die
wirtschaftliche Entwicklung und den
Zugang zu Märkten erschwert.



Gesellschaft
Begrenzter Zugang zu
Bildung und
Gesundheitsversorgung

Obwohl die Regierung von Äthiopien
beträchtliche Anstrengungen
unternommen hat, um den Zugang zu
Bildung und Gesundheitsversorgung zu
verbessern, bleibt der Zugang zu diesen
grundlegenden Dienstleistungen in vielen
Teilen des Landes begrenzt. Insbesondere
in abgelegenen ländlichen Gebieten gibt
es oft einen Mangel an Schulen,
Lehrmaterialien, medizinischen
Einrichtungen und Fachpersonal.

Ethnische und kulturelle
Vielfalt

Äthiopien ist bekannt für seine Vielfalt an
Ethnien, Sprachen und Kulturen. Das Land
beherbergt über 80 verschiedene
ethnische Gruppen und mehr als 90
Sprachen. Diese kulturelle Vielfalt ist eine
Quelle des kulturellen Reichtums, aber
auch eine Herausforderung für die
nationale Einheit und Identität.

Politik Politische Instabilität

Äthiopien hat eine komplexe Geschichte
politischer Instabilität, darunter historische
Konflikte, ethnische Spannungen und
politische Repressionen. Die jüngsten
politischen Entwicklungen im Land haben
zu Herausforderungen in Bezug auf
politische Stabilität und nationale Einheit
geführt.

Schwache staatliche
Institutionen

Trotz Bemühungen um Reformen bleiben
staatliche Institutionen in Äthiopien oft
schwach und ineffizient. Korruption,
Missmanagement und ein Mangel an
Rechenschaftspflicht sind weiterhin weit
verbreitet und beeinträchtigen die
Wirksamkeit der Regierungsführung.



Ökologie Bodenerosion und
Landdegradation

Äthiopien ist von Bodenerosion und
Landdegradation betroffen, hauptsächlich
aufgrund von ungesunden
landwirtschaftlichen Praktiken, Entwaldung
und natürlichen Faktoren wie Dürren. Dies
beeinträchtigt die landwirtschaftliche
Produktivität und führt zu
Nahrungsmittelunsicherheit in vielen Teilen
des Landes.

Wasserknappheit und
Wasserverschmutzung

Wasserknappheit ist ein zunehmendes
Problem in Äthiopien, insbesondere in
trockenen und halbtrockenen Regionen
des Landes. Gleichzeitig ist die
Verschmutzung von Flüssen und Seen
durch industrielle Abwässer,
landwirtschaftliche Chemikalien und Abfall
ein ernsthaftes Umweltproblem, das die
Gesundheit der Bevölkerung gefährdet und
die landwirtschaftliche Nutzung
beeinträchtigt.

Demographie Hohe Bevölkerungs-
wachstumsrate

Äthiopien hat eine der höchsten
Bevölkerungswachstumsraten der Welt,
mit einer jährlichen Wachstumsrate von
etwa 2,5 %. Dies führt zu einer schnellen
Zunahme der Bevölkerung und stellt eine
Herausforderung für die Bereitstellung von
Ressourcen und Dienstleistungen dar.

Junge
Bevölkerungsstruktur

Äthiopien hat eine sehr junge
Bevölkerungsstruktur, wobei ein Großteil
der Bevölkerung unter 30 Jahre alt ist. Dies
birgt Potenzial für eine demografische
Dividende, aber auch Herausforderungen
in Bezug auf Bildung, Beschäftigung und
soziale Stabilität.



Sozio-Kulturelles Traditionelle kulturelle
Praktiken

Äthiopien hat eine reiche kulturelle
Geschichte und Traditionen, die tief in den
verschiedenen ethnischen Gruppen des
Landes verwurzelt sind. Traditionelle
Praktiken und Bräuche spielen eine
wichtige Rolle im sozialen Leben der
Menschen und können Einfluss auf das
tägliche Leben, die Familienstrukturen und
die gesellschaftliche Ordnung haben.

Religiöse Vielfalt

Äthiopien ist religiös vielfältig, wobei das
Christentum und der Islam die beiden
dominierenden Religionen sind. Es gibt
auch eine Vielzahl von indigenen
Glaubensrichtungen und religiösen
Praktiken, die das kulturelle Leben des
Landes prägen.

Genderungleichheit

Trotz Fortschritten in den letzten Jahren
bleibt Genderungleichheit in Äthiopien ein
Problem, insbesondere in Bezug auf
Bildung, Beschäftigung und politische
Teilhabe. Frauen und Mädchen haben oft
einen eingeschränkten Zugang zu
Ressourcen und Möglichkeiten im
Vergleich zu Männern und Jungen.

Junge
Bevölkerungsstruktur

Äthiopien hat eine sehr junge
Bevölkerungsstruktur, wobei ein Großteil
der Bevölkerung unter 30 Jahre alt ist. Dies
birgt Potenzial für eine demografische
Dividende, aber auch Herausforderungen
in Bezug auf Bildung, Beschäftigung und
soziale Stabilität.



Volksgesundheit Hohe
Kindersterblichkeitsrate

Äthiopien hat eine der höchsten
Kindersterblichkeitsraten der Welt, mit etwa
55 Todesfällen pro 1.000 Lebendgeburten
(Stand 2021). Dies ist auf Faktoren wie
unzureichende Gesundheitsversorgung,
Mangelernährung und
Infektionskrankheiten zurückzuführen.

Herausforderungen bei der
Gesundheitsversorgung

Trotz Bemühungen zur Verbesserung des
Gesundheitssystems stehen Äthiopien
weiterhin vor Herausforderungen wie
einem Mangel an medizinischem Personal,
begrenztem Zugang zu sauberem Wasser
und sanitären Einrichtungen sowie einer
hohen Prävalenz von Krankheiten wie
HIV/AIDS, Malaria und Tuberkulose.

Mangelernährung und
Unterernährung

Trotz Fortschritten in den letzten Jahren
bleibt Genderungleichheit in Äthiopien ein
Problem, insbesondere in Bezug auf
Bildung, Beschäftigung und politische
Teilhabe. Frauen und Mädchen haben oft
einen eingeschränkten Zugang zu
Ressourcen und Möglichkeiten im
Vergleich zu Männern und Jungen.

Mangelernährung und
Unterernährung

Äthiopien hat eine hohe Rate an
Mangelernährung und Unterernährung,
insbesondere unter Kindern. Etwa 25 % der
Kinder unter fünf Jahren sind
untergewichtig und etwa 38 % sind
chronisch unterernährt (Stand 2021). Dies
hat langfristige Auswirkungen auf das
Wachstum und die Entwicklung der Kinder
sowie auf die Produktivität und das
Wohlbefinden der Gesamtbevölkerung.










